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1863. 3n<MgenMlt zur Laibacher Zeillmg. 2U.
Novembkf.

Uebertragung
dritter erek. Feilbietung.

Von dem k. e. Landesgcrichte zu
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei in der Exckutionöfü'hrung
des Josef Pou«c wider Helena Grego-
ranz die mit Bescheid vom 29. Au,
gust d. I , , Z. 45»7, und weiterem
Bescheid vom 23. September d. I . ,
Z. 5U93, auf den 2tt. November
d. I . angeordnete dritte FcUbietung
des landcstäflichen Gntc5 Rosenbüchcl
auf den

29. J ä n n e r l 8 l i « ,
Vormittags um 9 Uhr, vor diesem
Landesgerichtc mit dem vorigen An-
hange übertragen worden.

Laibach, am l 7 . November l865.

(2373—3) Nr. UNU4

Grekutive Feilbietung.
Daö k. k. '̂andeLgcricht in Lai-

bach hat in der Exekutionösache deS
Herrn Leopold Ho6euar zur Vor-
nahme der mit dem Bescheide des
k. k. städt. dcleg. Bezirksgerichtes hier
vom 31 . Oktober l8l»5, Z. l8357,
bewilligten exekutiven Veräußerung
des im Grundbuche des Stadtma-
gistrates vorkommenden Hauses Cons.?
Nr. 30 sammt Garten in der Tirnau
und des Terrains Nktf.-Nr. 522, im
gerichtlich erhobenen Bchätzwerche von
2l t t2 si., die Tagsatzungcn auf den

.«8. Dezember l 8 U 5 und
2 2. J ä n n e r und
2l). F e b r u a r , 8 6 « ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, mit
dem Beisahe angeordnet, dasi obige
Realität bei der erste» und zweiten
Feilbictungötagsatzung nur um oder
über den Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben werde.

Das Schätzungöprotokoll, die Liz>
tationsbcdingnisse und der Grund?
buchsextrakt erliegen zu Jedermanns
Emsicht in der landcsgerichllichen Re-
gistratur.

Laibach, am I I . November t8«5.

(83U3—y Nr. ,29«.

Kundmachung.
Tem unbekannt wo auf Hausier-

handel befindlichen Mathias Krcnn von
Gnadendorf, Bezirk Gottschec, wird
hiemit erinnert, daß das in der Rechts-
sache deö Herrn I . N. Marinschck
gegrn ihn pw. der Wcchsclforderung
von 34l) si. c. 8. o. erflossenc dieS-
gerichtliche Urtheil vom 24. Okto-
ber l. I . , Z. l I 4 5 , dem ihm zur
Wahrung seiner Rechte bestellten Ku<
rator Herrn Dr. Skedl, Gcnchtsad'
vokaten hier, zugestellt war.

Nudolföwerth, am !4 . Novem-
ber ,865.

(24N7^s) Nr. l 2 8 ^

Erekutive
Nealitüten-Versteigerung.
Vom k. k. Kreisgcrichte zu Rudolfs»

werth wird hicmit bekannt gemacht:
<zs sei über Ansuchen der Maria

Kastrcvic,durchDr.Skedl,dicerckutive
Versteigerung der dem Karl Kalzit'
gehörigen, gerichtlich auf 264U fi.
gcschahien Realitäten Nktf.-Nr. »53
und >72/3, bestehend aus dem Hause
und dem Meierhofe sammt Acker in
und bei Rndolfswerlh, bewilligt und

hiczu drei Feilbielungssagsatzung'en,
und zwar die erste auf den

2 2. Dezember 1 8 V 5 ,
die zweite auf den

2U, J ä n n e r
und die dritte auf den

2 3. F e b r u a r 18 l i t t ,
jedesmal Vormittags von 9 bis l 2 Uhr,
vor diesem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfand-
realita't bci der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über den
Schätzungswert!), bci der dritten aber
auch unter demselben hintangegcben
werden wird.

Die l!izitationöbedingnijse, wor-
nach insbesondere jeder Lizitant vor
gemachtem Anbote cin l«>"/^ V a .
dium zu Handen der Lizitations.
Kommission zu erlegen hat, so wie das
Schätzungöprotokoll und der Grund-
buchsextrakt können in der dicsgerichtli-
chen Registratur eingesehen werden.

K. k. Kreisgericht Rudolfswerth
(Neustadtl), am l 4 . September l8l»5.

(2394- is Nr. 2167.

Grekntive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezlrksamte Treffen

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen der Anna

Wait), durch ihren Machthaber Josef Wain
von Neudegg, gegen Josef Skarjc von
Neudegg. wcgcn anS dcm Zablungsanf.
trage vom 8. Mai 1805, Z. 820, sch>l>
digcr 402 fi. 37 kr. ö. W. c. «i. c. in c>ie
exekutive öffentliche Versteigerung der dem
Lehtern gehörigen, im Grllndbuche der
Herrschaft Ncndcgg «ul) Urb.'Nr. 9 und 13
vorkommenden Hubrcalität sammt Ali ' und
Zugchör in Neudegg, im gerichtlich erho-
benen Schähnngöwcrlhc von ,1710 fi. ö. N. ,
gewilliact nub zur Vornahme derselben
die Fcilbictungslagsa^nnacn auf den

7. Dezember 18 05»,
9. I ä l» n e r «nb

10. F e b r u a r 1 8 0 0 ,
jedesmal Pormittags um 11 Uhr, in der
Amtökanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten sscilbietung auch unter dem
SchähungSwcrthe an den Meistbietenden
hintangegcben werde.

Das Schähungöprolokoll, der Grund-
bnchöektrakl und dic Lizitationsbedingn,sse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
nchcn Amlostnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Treffen als Gericht-,
am 4. Oktober 1805-
2̂395— 1)^^^^7"7-^r7 2095.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vczilköamle Tresscn

als Gericht wird hicmit bekannt gemachte
Es sei über daS Ansuchen c>es Johann

Gllcha von Schöpfendorf, al^ Zcsjionä'r der
Maria Krcffon von Gcrmada. gegen An>
ton Bresson von Gcrmada wegen aus dem
Vergleiche vom 10. Juni 1800, Z. 1307.
schuldiger 233 fl. 11 kr. ö. W. o. .̂ . c. in
die exekutive öffentliche Versteigerung der
dem llchlcrn gchöiigen. im Gnmdblichc der
Herrschaft Treffen ^»d Nkts.'Nr. 214 und
ull Scisenbcrg 8ul) Nktf.'Nr. 6 2 6 ^ vor.
kommenden Realität sammt An- und Zu«
gehör zu Ocrmada, im gerichilich crhobencn
Schäsilingswcrlhc uon 3^)1 si. 70 kr. ö. W..
gcwilliget und zur Vornahme dcrsllbcn die
FeilbietungstagsatMigen anf den

6- D e z e l n b e r 1 8 0 5 ,
8- J ä n n e r und

. ^ , l) F c b r n a r 180l '>,
M s m a l Vormittags um 11 Uhr, in der
Amlökanzlci mtt dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bcl der lebten Fcilbletung auch nnler
dem Schaßlmgswcrlhe an den Mcisiblc.
tcnden hinlanglgeben werde.

Das Schähungsprotokoll, der Grund-
buchseltralt und die Lizilaliollsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmWlinben eingesehen werden.

K. k. Vczirks.imt Tlssscn a!ö Gericht,
am 20, September 1805,.

(2336-1) '̂ ' Nr. N?0.

Erekutive Fcilbictung.
Von dem k. k. Vezirksamte Treffen

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Os sei über Ansuchen der k. k. Fi»

nanz'ProkuraturS-Abtheilung zu Laibach,
in Vertretung des hohen Vercns. ssegen
dic Katharina Muchitsch'sche Verlaßmasse,
resp. Muchitsch Anton in Neustadt! beim
Anton Sennig, wegen ans dem steuer-
ämtlichei' Zahlungsaufträge schuldiger 9f i .
10'/ kr. ö, W. c. «, c. in die c^tkutive
öffentliche Versteigerung der dem Lehtern
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Nendegg «"li Verg'Nr. 9 in ^m^nzkl,
n-oi-n vorkommenden Vergrealität, <m ge-
richtlich erhobenen Schähungswerthe von
413 fi. ö. W. gewllliget und znr Vor-
nahme derselben die drei FeilbietungS-
TagsabNt'gen auf den

" ' 9. Dezember 1 8 6 5 ,
9. J ä n n e r und

10. F e b r u a r 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags um 11 Uhr. in dieser
AmtSkanzle! mit dem Anhange bestimmt
wordm, daß die feilzubietende Realität nur
l>ei der leptcn Feilbictnng anch unter dem
Scliäpllngswerlhc an den Meistbietenden
hintangegsden werde.

Das Schäpnngsprotokoll, der Grund,
bllchscltrakt und die Lizitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstnnden eingesehen werden.

K. k. Vlzirk^amt Treffen alS Gericht,
am 19. Oktober 1865^

(2377-2) Nr.'3984.

Zweite erck. Feilbietung.
I m Nachl'angc zu dem dicsämtlichen

Edikte vom 10. Jull 1805, Nr. 2398,
wiro bekannt gemacht, daß da znr ersten
Feilbielnng der dcm Josef Nugel von Kroi«
senbach gehörigen, im Grundbnche der
Herrschaft Kroisenberg ^ub Urb.-Nr. 50
uorkommcnoen Hubrcalität kein Kauftllsti-
ger erschienen ist,

am !>. D e z e m b e r 1 8 0 5 ,
Vormittags 9 Uhr. znr zweiten Feilbietung
yicramts sseschrXten wird.

K. k. Bezirksamt Nassenfnß als Ge«
richt, am 8. November 1805.

(2376—2)' ' ^Nr73948.

Dritte erek. Feilbietung.
I m Rachhange zn dem dicöämtlichcn

Edikte vom 11. I n l i 1805, Nr. 2349,
wird bekannt gemacht, daß. da auch zur
zweiten Feilbietung der dem Josef Gre.
gorcic von Kaplavas, n<l Urb.-Nr. 7 des
Grundbuches Kaplaneigilt Nasscnfuß, gehö»
rigcn, anü den Parzellen 2021 und 2022
bestehenden HauSrcalität kein Kauflustiger
erschienen ist,

am 9. Dezember 1 8 6 5 ,
Vornnttagg 9 Udr. zur drillen Fcilbielung
hicramlü geschritten wird.

K. k. Bezirksamt Rassenfnß alS Ge-
richt, am 6. November 1865.

(2379-2) ^ ^ 3 9 8 3 .

Dritte
erekutive Feilbietung.
I m Nachbcingc zn dem dicsämtlichen

Edikte vom 3. Juni d. I „ Nr. 1977,
wird bekannt gemacht, daß am

1 1 . D e z e m b e r 1 8 6 5 ,
VormiiagS 9 Uhr, hicramts zur dritten
Feilbictung der dem Josef Skoporc ge-
hörigen, im Ornndbuche der Herrschaft
Ncitenbmg >ul» Urb.»Rr. 53 vorkommen-
den Hubrealität geschritten wird.

K. k. Bezirksamt Rassenfuß als Ge»
richt, am 8. November 1865. ̂ ^

(2372—3) Nr. 4023.

UebertnlglW der
dritten erek. Feilbietung.

Hierdurch wiro die dritte exslulive Fc>l>
I'ietling der' dcm Anlon Gcrm gehörigen.
<m Grnndbnche der Herrschaft Zobelsbera
Reltf..Nr. 147 verzeichneten Realität ans

den 2 5, N o v e m b e r 1 8 6 5
l"c<> der Nealilät i» ^ompale mit dem
früheren Anhange nbeitragen.

K, l. Bezirksamt Großlaschit, als Gc>
richt, nm 25. Oktober 1865.

(2380 -2 ) Nr. 4033.

Zweite
erekntive Feilbietung.
I m Nachhange zn dem dleSämllichen

Edikte vom 16. Juli d. I , , Z. 2525, wlr>
bekannt gemacht, daß nachdem zur ersten
Fcilbielung ber dem Johann Trailer »on
Feistrip gehörigen, im Grundbuche verHerr-
schaft Nassenfuß 5ub Urb-Nr. 29 vorlom-
menden Hubreolität lein Kauflustiger er-
schienen ist. am

1 1 . Dezember 1 8 6 5 ,
Vormittags 9 Uhr, zur zweiten Feilbietnng
Hieramts geschritten wird.

K. k. Vezirksamt Nassenfuß als Gericht,
am 13. November 1865.

(2384—2) ^ N r . 3300.

Vrekutive Feilbietung.
Vom dem k. k. Vezirksamte Oberlaibach

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Kirchen»

uorstchung von ViUichgrah gegen Franz
Sorz von Mitterdorf wegen aus dem Ver«
gleiche vom 30. Juli 1805. Nr. 2272.
schuldiger 241 fi' 50 kr. ö. W. c. «. c.
in die clekutive öffentliche Versteigerung
der dcm Lehtern gehörigen, im Grunb-
buchc der Herrschaft Villichgray .̂ ud Nktf.«
Nr. 19 vorkommenden Realität sammt An»
undZugehör, im gerichtlich erhobenen Schü>
zungswerthe ven 3489 fi. 80 kr. S. W,.
gewilligtt und zur Vornahme derselben die
erste Fcilbictungs'tagsahung auf den

2 2. D e z e m b e r 1 8 6 5 ,
die zweite auf den

2 3. J ä n n e r ,
und die dritte auf den

28. F e b r u a r 1 8 0 6 .
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Amlskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lehlen Feilbielunq auch unter dem
Schähllngswerlhe an dcn Meistbietenden
hinlangegeben werde.

Das Schäpungöprolokott, der Grund-
bnchseftrakt und die l'lzitatlon?bcdingnisse
können bei diefem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Oberlaibach als Ge.
richt, am 9. August 1865.

^ 2 3 8 5 ^ 2 ) Nr. 447.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirlsamte Oberlaibach

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen dcS Herrn

Johann Sicher!, Vormundes der mbj. I o -
! hann Nupnit'schcn Kinder von i!oic, gegen
iiorcnz Kunc von Gerenth wegen aus dem
Zahlnligscnlftraae vom 2. Oktober 1863,
Z. 3012, schuldiger 357 fi. ö. W. o. «. o.
in dlc klelulive öffentliche Versteigerung
der dem Letztem gehörigen. im Grund-
buche Loic "uli Urb.'Nr. 607 vorkommen»
den Realität sammt An- und Zngehör.
im gerichtlich erhobenen Schähungswerlhe
von 1937 fi. ö. W. . ycwilliget und zur
Vornahme derselben die exekutiven Fei!«
bielungstagsahnngln auf den

3 0. D e z e m b e r 1 8 0 5 ,
3 1 . J ä n n e r und

5. M ä r z 1 8 0 6 .
jedesmal Vormittags um ^ Uhr, in der
acrichll. Amtskanzlei mit dcm Anhange be-
stimmt worden, baß die feilzubietende Rea»
lität nur bei der khten Feilvielung auch
unter dem Schnhungswerlhe an dcn Meist»
bictcndcn hinlangegebcn werde.

Das Schähungsprolokoll. der Grunb-
buchscrtrakt und die LizilationSbedingtnssc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtGnndln eingeseben werden.

K. l . Bezirksamt Obcrlaibach alS Ge»
richt, am 19. Oktober 1865.

(2386—2) ^ Nr. 4185^

Crekutive Fcilbietuug.
Von dem k. k. Bezirksamte Obcrlaibcich

alS Gericht wirb hiemit bckannt qlmachl:
Es sei über daö Ansuchen des fterrn

Andreas 5!enarcic von Oberlaü'ach gegln
Simon Iarz von Billichqlah wegen aus

'dcm Urtheile vom 10. September 1864.
>Z. 2917, schuldiger 407 fi. 5. W c. ». <-.
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in die entuliue öffentliche Versteigerung
der dem Lcytern gehörigen. imGlnndbuche
der Herrschaft Villichgray 8uli Urb.. Ful.
113 vorkommenden Realität sammt An-
und Zugehör. im gerichtlich erhobenen
SchählMgöluertlic von 4380 fi. ö. W..
gcwilligct und zuf. Vornahme derselben die
exekutiven Feilbittnngslaqsaynngen auf den

27. Dezember l .865.
3 1 . J ä n n e r nnd
3. M ä r z 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
'Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auck »inter dem
Schäßungswerthe an den Meistbietenden
hintangegebcn werde.

Das Schähungsprotokoll. der Grund-
buchsextrakt und die Lizitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichcn Amtsstnnden eingesehen werden.

K k, Vezirksamt Oberlaibach als Ge>
richt, am 3. Oktober 1865.

(3383-Z)" Nr. 3265.

Grekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte Senosetsch

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über baS Ansuchen der Mar«

gareth Debeuh von Görz. Ull recipicnlium
Herr Karl Dcmscher von Senosetsch ge<
gen Josef Delieuh von Slavine. wegen aus
dem gerichtlichen Vergleiche vom 28. No»
vember. ausgefertigt 1. Dezember 1862.
Z. 3550, schuldiger 106 fi. 48 kr. ö. W.
<?. «. c. in die erekutive öffentliche Ver<
fteigernng der dem Lehtern gehörigen, im
Grundbuchc des Gutes Nenkoffel 5ud Nrb.-
Nr. 74 vorkommenden Realitäten, im ge<
richtlich erhobenen Schähungswerthe von
4342 fi. ö. W , gtwilliqet und zur Vor«
nähme derselben die Feilbietungslagsaßun»
gen anf den

12. D e z e m b e r 1 8 6 5 und
13. J ä n n e r nnd
13. F e b r u a r 1 8 6 6 .

jedtsmal Vormittags um 9 Ubr, bieramts
mit dem Anhange l'tstimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Fcilbietung auch unter dem Schätznngs«
werthe an den Meistbietendtn hintangegeben
werde.

Das Schätzlmgsprolokoll. der Gr»»d.
buchsextrakt und die Lizitationsbedingnisse
können bri diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Senosetsch als Ge>
richt, am 30. September 1865.

(2360^3) Nr? 567i7

Reafsumirung der
dritten erek. Fcilbietung.

Von dem k. k. Vezirksamte Feistiitz als
Gericht wird hicmit bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der Anton Hni«
deröic'schen Erben, durch den Vormnnd
Herrn Leopold Augustin von Feistritz, ge-
gen Johann Kastelz von Grafenbrnnn l'lt>. j
schuldiger 9 fi. 33 kr. l'-.x.c die mit Vcschcid
vom 14. Juli 1863. Z. 3692. am 4ten
September 1863 bestimmt gewesenen, sohin
slstirte drille exek. Nealfcilbietung unter
vorigem Anhange auf den

2 3. D e z e m b e r 1 8 6 5
mit Veibchalt des Ortes und der Stunde
l'eu««usN!in60 angeordnet.

K. k. Bezirksamt FeistrH als Gericht,
am 21. Oktober 1865.

(2361-3) Nr. 5672. !

! Dritte
erekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vezirköamte Fcistritz

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Anton

^uioeräî 'schen Erben, durch Hrn. Leopold
Augustin von Fetstritz. wider Anton Var-
bi« von Podtabor ntu. schuldiger 210 fi.
c. 8. c. die mit Bescheid vom 28. Juli
1862. Z. 4481. am 17. September 1862
bestimmt gewesene, sohin slstirte dritte exelN'
tiue Realfeilbietuug unter vorigem Anhange
auf den

13. D e z e m b e r 1 8 6 5
mit Beibehalt t><6 Ortes und der Stunde
reu«i»umunll<) angeordnet.

K. k. Bezirksamt Felstritz als Gericht,
am 21. Oktober 1865.

(2349-3) Nr. 7750.

Erekutive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte
zu Neustadt! wird hiemit bekannt gemacht'

Es sei über Ansuchen des Josef
Thellian von Obervillach die exekutive
Versteigerung der dem Georg Knmp von
Nentabor gehörigen, gerichtlich anf 1437 fi.
geschaßten, zu Neutabor gelegenen «uli
Nktf. 'Nr. 145l. l>cj Grundbuch' Gottschee
vorkommenden Realität bewilligt und hlezn
drei Fcilbietnngs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf dcn

1 1 . D e z e m b e r 1 8 6 5 .
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und bic dritte auf den

8. F e b r u a r 1 6 6 6 .
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der GerichtSkanzlci mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daü die Pfandrealität bei
der ersten nnd zweiten Feilluetung nur um
oder über den Schätzungswert!), bei der
drillen abcr auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die LizitationSbednIgnisse, wornach inS>
besondere jedcr Lizitant vor gemachtem An>
böte ein 10°/<, Vadium zu Handon drr Lizi«
tations-zlommission zu erlegen hat, so wie
das Schahmigsprowkoll und der Grund-
buchsektrakt können in der dicögcrichtlichrn
Registratur eingesehen werden.

ss. k. stäot. deleg. Bezirksgericht Neu-
stadtl, am 28. September 1865.

(2352—3) Nr. 5651.

Edikt.
Von dem k. k. Vezirksamte Planina

als Gericht wird den unbekannten Erben
der verstorbenen Tol'ulargläubiger Maria
Skerl und Jakob Obresa von Bezulak, so
wie dem abwesenden Johann Voben voll
dort zur allfälligen eigenen Wahrung ihrer
Rechte hiemit rrinnert. daß die denselben
zukommenden Rubriken vom Gescheide
4. Oktober I. I , . Z. 4343. betreffend dcn
erckutiven Verkauf der Realität c>es Ja»
lob Obresa von Bczulak Nr. 10, dem für
sie aufgestellten Kni-ulm- u<l nclum Tho-
mas Meden von Bezulak zugestellt wor-
deu seieu.

K. k. Bezirksamt Planlna als Gericht,
an« 1. November 1865.

(2351—3) Nr. 9015.

Dritte
erekutive Feilbietung.

Vom gefertigten k. k. städt. deleg.
Bezirksgerichts wird im Nachhange zum
Edikte vom 8. August 1865. Z. 6465.
bekannt gemacht, daß in der ExekutionS»
sache der Götzner und Komp.. durch Hrn.
Dr. Nosina, gegen Joscf Sorre in Neu»
stadtl plo. 48 fi. 48 kr. ö. W. c. 8. c.

am 4. D e z e m b e r 1 8 6 5
um 9 Uhr Vormittags dic dritte Real»
fellbletung stattfinden wird.

K. k. städt deleg. Bezirksgericht Neu«
stadtl, den 6. November 1865.

(2350-3) Nr. 7720.

Reassumirung
erekutiver Feilbietungen.

Von dem k. k. städt. deleg. Bezirks-
gerichte Neustadt! wird hiemit knnd gemacht:

Es sei die mit dem Bescheide vom
30. März 1861. Z. 2176, bewilligte e?c.
lutve Feilbicluug der dem Michael Kau»
dcrzh gehörigen, inUntcrsteindorf licgenden.
im Grundbuche des GuteS Neuhof «ul>
Nktf.-Nr. 35. Urb.-Nr. 52 vorkommen-
dcn Hubrealitat. ausschließend der Parzellen
Nr. 135, 1444. 1501. 1502,1655.1827.
1443, 1467, 1500, 1825 nnd 1626. auf
den

1 1 . Dezember 1 8 6 5 .
9. J ä n n e r und
8. F e b r u a r 1 8 6 6 .

Vormittags 9 Uhr, uor diesem Gerichte
mit dem vorigen Anhange rcassummirt.

Neustadt!, am 22. September 1865.

(2381-3 ) Nr. 3448.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bczirksamte Seno-

selsch als Gericht wild bekannt gemacht:'
Es sei über A'chlchcu dts Anton Fnrlan

uon Sagol i in Bezirke Adelslicrg die exeku-
tive Fcildiclnng dci auf der den Helena und
MaN)ic»s Kontel von Landoll gehörigen
im Grunddnche der Hcrrschiift Loitsch ^<l!̂
Urb.-?ir . 730 vollommeudeu Realität
mittelst Eheueltraa.es vom 30. Oklolier
1847 iulabulilten Hairalhssprnchc von
350 fi. C. W. gleich 367 fi. 50 kr. ö W.
wegen dem Anton Furlau von Sagou
aus dem gerichtlichen Vergleiche vom 8len
Fcbrnar 1860, Z. 395. schuldiger 371 fi.
60 kr. c. 8. c. bewilliget, und zu deren
Vornahme die Tagsatzung anf den

4. und 18 . D e z e m b e r 1 8 6 5 .
jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in die«
scr AmlSkanzlci mit dem Beisatze ange-
ordnet worden, das ol'gedachte Forderung
bei der zweiten Tagsahnng allenfalls auch
un<rr dem Schätzungöwerthe hintangege-
l>en werde.

K. k. Bezirksamt Senosetsch als Gc>
richt, am 29. September 1865.

Gin Lehrjunge
für cinc Gemischtc-Waaren-Handluug am
Landc wird sogleich nnfzunchmcn gesucht.
Nähere Auskunft im Comptoir dcr Vcr-
sicheruugsbant „Ap i s " , Wiener«Straße
3ir. 72. (2400-1)

' (2371—3) Nr. 3513.

Erinnerung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksamte als

Gericht wird dem unbekannt wo befindli«
chen Anton Perko uon Sagorica erinnert,
daß der üb,r Anstichen des Stefan Brod»
nik von Ponique pll>. 105 fi. ö. W. o. 8. <?.
erwirkte Zahlungsauftrag vom 24. Fe-
bruar 1865. Z. 630. dem unter Einem
anfgestellten Knralor Johann Stech von
Malavas zugestellt wurde.

ss. k. Bezirksamt Großlaschitz alS Ge»
richt, am 20. September 1865.

(1408)

Pfandamtliche
LiMm.

D o n n e r s t a g den 3<V.
November werden während der
gewöhnlichen Amtsstunden in dem
hierortigcn P f a n d a m t e die im
Monate

September <864
versetzten und seither weder ausge-
lösten noch umgeschriebenen Pfän-
der an den Meistbietenden verkauft.

Laibach, den 2U. Nov. 18«5.

Malkt-Ayeige.
A« Miioblocli?

Schuhlnacher aus Graz,
empfiehlt dem hohen Adel und dem l'. 7.
Publikum sein reich sortirtes ^ager aller
Gattungen H e r r e n « , D a m e n - und
Ainderschuhwaaren cn j^y« »„b <n
6««l,il zu dcn billigsten Preisen zur ge-
neigten Abnahme. — Abnehmer on ssw»
erhalten von '/» Dich. angefangen beson-
dere Begünstigung. — Vcstcllnngcn <" 6 "«
und <» <l«ll>il werden genau nach Angave
der Form und des Viaßes schnell nud gc-
nau effektnirt und auf das Solideste ans«
gefcrtiaet. Um aencigtcn Zuspruch bittet

(2409-1) 4 . k « O » , j < » l „ .
M G " Die Verkaufshiitte befindet sich
am Marktplatze unter obiger Firma.

Gin Praktikant'
für ein Komptoir wird gesucht. Aus-
kunft in der Vnchhandlnug der Herren
I g n . v. Kleinmayr ^ F. Vamberg.

Lotto^iehung nom 18. November.
Tr ief t : 8 « 3 4 7 3 l> « 5

Fremden-Ilnzeige
vom 17. 3iovbr.

T t a d t W i c n.
Die Herren: Vouby, Kaiifinaiin, von Brlwu.

— Mci«ncr, Handflsmann, von 5!omnih. -
i'lischer, H(anfülan!>, von Graz. — Fräulcl, Kau,
mann, nnd Villbmr, l. l. '̂ieutcuant, von Wic».
— Puchkr und Deiat, Pfcrbchiiudlrr, vo» Kla»
geuflirt. — Frau Albcrti, Gutsbesitzerin, voll
Novcrcdo.

E lephant .
Dic Herri'n: Forti, von Trieft. - - Pon

gratz ulio Kuobloch, Schlchfalirilaullü, von Graz
— Mllllrr, Kaufmann, vou Franlsnrt a. M- -^
Meier, Kaufmann, Uon Wien. — Nlan, Kauŝ
mann, von ilaiiischll. »

Dilsenbenchl. W i e n : 8 . November. Der Lffeltenmarlt zeigte sich stau und die Kilrsc schlössen incdric,er. Devisen und Balutcn nbcr zo^cn nicht unbclriichlich an. Gcld abondanl.
Geschäft sehr beschrankt.

«effentliche Schuld.
iV. dt« Staall, (für 100 ft.) Gelb Waare

I n öfterr. Währung . zu 5 " . 60.25 60 35
dclto rückzahlbar ' / , „ 98..̂ 0 99.—
dctto detto '/. von 1865 98.— 98.50
detto rllllzahlbar von 1864 85,80 85.—

Silber-AnlelM von 1U64 . 74.— 74.5,0
Nat.-Nlil.mit I.nl.-Coilp.zll5', Us.N N8.00

., „ „Npr . -Eoup. „5 „ e».45 «5 55
Mtal l i 'uts . . . . „ 5 „ «5.2o «540

bttjo.nitMai-Coup. - „ b „ b5»0 ^5.40
".tto ' ^ , . " ' 7 5 57.<!5

Mit Vtllos. v. 1.1839 . . - ^ " ^ ^ ^ > '
1854 80.— 86'lN

" " " ' ' , i860 zu 500'st. ^ . « 0 84 W
.. 1860 „ 100., 92.70 ̂ -90
.. .' .. '5 1864 ,' .. „ 77.20 77.40

.. „ „ 1864 „ 50 „ —.— —.—
^"Mo.Ututcnjch. zu 42 l.. »u,tr. 18.— 13.25
U> d«r Hlanlznb.r (sm lNU st.)Gr.-Antl.,ObIiss.
?ii.der.0sft.rr.lch . . ^ 5'/. 8 I50 84.50

^alchmg . . . ., 5>„ 87.— 8^.—

Gelb Waare
Nöhm»n . . . . z u b ' , 87.— 88.—
Steierm.Mrnt. u. Kraiu, „ 5 „ ^6.50 87.50
Nähren b „ 8 1 . - 8 2 . -
S c h l e s i e n . . . . ,. 5 „ 8 7 . - 8 8 , —
Ungarn b .. 69.50 7 0 , -
Temcscr-Vanat . - „ 5 . , l>8 75 63.25
Kroatien und Slavlinien „ 5 „ 72 — 7Z —
«ali l i ln ' 5 « « 9 . - «!> 50
Si,b.nbürgen . . . ,. ? " s>525 s/,.75
V..lowma . . - - ,, '> " " 5 0 6 8 , -
lwg m. d V !< l . 1867,, 5 „ 66.50 6? , '
Tcm.V.m. b. H.-H.1867,. 5< , 6 6 . - 66.25
Velictianischcs Aul. 1859 „ 5 ., 89,50 90.50

A k t i e n (pr. Stück.) '

Nationalb^nf 776. - 778,—
Krcoit-Anstcilt ,u ^ 5 " 5- °. W. 159.— 159.10
N ö Csco,n..G.s.. 5)00^.ö.W.582,- ^ "
K. Ferd..N^db. z. 1000fl. C. M . ^ ' ^ l -1645. -
O.-ss.-G.z.200,,.CVi. o.500<7r. 175 . - .'75-25
Kais. Klis.' Äahn ,u 200 fl. EM. 125.50 126. -
Süd.-»orl>d.Atrb.V.2<»0 ., ,. 110.75 1,1,25
Slld.<3t,,,l.,vt,>,u.c.'it.<H.200st, 169.50 171. -
Oal .Kar l^ubw.« '» .^^^»! .^^ . 187.50 187 75

> .V M ld Waare ,
Oest.Don.'Da>^"'sch..<»cs. " ^ 44-j.— 4 4 5 . -
Oestcr,eich. «loyb in Tr.'.^ Z V ' ^ 7 . - 2 1 9 . -
Wien. Damvsm.-Mta,.500fl.ü.W 3 W , - 3 9 5 . -
Pcftlr Kettenbrücke . . . . A68.— 370.—
Vohm. WeNbahn zu 200 fl. . 153 . - 153 25
T:)"ftbahn-Aktieu zu 200 fl. C. U .

m. 1"!0 ss. (70'7«) E'nzahlun« 1 4 7 . - —.—
l»emli.-E;cruowltzrrzli 200 fl, ö.W. 69.50 70.—
Aüglo-Anstria Vanl zu 200 fl. 7,.— 7 3 , -
Pcst-Losoilczer Altien . . . —.— —.--

Pfandbriefe (für 100 st.)
National-! 10jährif,e v. I .
baut auf , 1857 zu . 5'/ . 104.— 104.50
(«. M. j vcrloSl'cne 5 „ 92.50 92,70

Natiunalb.aufo.W,uell>)ab.5 ,, 8815 88.A1
Unq. Vod.-Kred.-Nnll. ,u 5'/, „ 77,25 77.75
M g . iist. Voden-Lredit-Anstall

verloöbar zu 5"/« in Silber 9 2 . - 9 3 . -
«ose (pr. Stück.)

«rtd.'««ft.f'H.«.w.z>l1Wfl.>i.V.116.25 116,50
Don.,Dmv,sch.-U.zl,1Wst.<zM. 76 . - 77—
Sta^ ' l l .v i "» ,. 40„ ö.W. 2 1 . - 22. -
Merliaw ., 40 „ («.M. 62.^ l>6—
V.!m X .. 25,5.) 2tt,-

l Geld Waal?
Palffy zu40s i . l I .M. . 21.50 22 50
Aary „ 40 „ „ . 21.50 22.5>0
St. GenoiS „ 40 „ „ . 21.50 22.50
Windischgrüt) „ 20 „ „ . 16.— 1 7 . -
Waldfitin „ 20 „ „ . 16.— I?.—
Keglevich „ 10 „ „ . 12.— 12.5')
K.l.Hosspitalfcnd 10 ,. „ . 11.25 1l.?5

W e c h s e l . (3 Vional»
Nuqsburg für 100 fl. südd. W. 90.70 90.!X>
Franffurta.M. 100fl. betto 90.85 91.-^
Hamburg, für 100 Mart !Ua»̂ o 80.80 81. '
London snr 10 Pf. Sterling . 107.85 108.-^
Paris, für 100 Franls . . . 43.10 43.l5

(5ours der Geldsorten.
^ t l ^ Naar,

K. Münz-Dulaten 5 st. 16 Ir. 5 fl. «7 lr.
Kronen . . . 14 „ 95 „ 14 „ 98 „
NavoleonSb'or . 8 „ 67 „ « 68 „ M
Ruff. Imperials. 8 „ 93 „ 8 „ 94 „ >
VcreinSthaler . 1 „ 61z,, 1 ' «2 ,. W
Silber . . 107 .. 75 .. 10« .. - ., »

ÄraluischeOruudcullaslnugs- Obli<,atllll,sl», P " M
ua»>,otn„ng: 84 Geld, 86 Waare., W


